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Primarschulpflege Turbenthal 

 
Bericht der Primarschulpflege Turbenthal 
Sitzung vom 16. Juni 2026 
 
 
Beschlussgeschäfte 
 
 
Die Schulpflege hat folgende Punkte besprochen: 
 
Einführung neues Besoldungsreglement 
Die Primarschule Turbenthal verfügte bisher über kein Besoldungsreglement für kommunal 
angestellte Mitarbeitende. Mit dem neuen Besoldungsreglement soll einerseits künftig eine 
einheitliche Lohneinreihung gewährleistet und andererseits eine Grundlage für Stufenerhö-
hungen geschaffen werden. 
Die Schulpflege genehmigt das neue Besoldungsreglement. Dieses tritt per 1. August 2026 in 
Kraft. 
 
Kreditfreigabe Beschaffung neue Notebooks und iPads  
Die Notebooks und iPads erreichen zunehmend das Ende ihrer Lebensdauer und werden ent-
sprechend störungsanfälliger. Im Budget 2026 wurde ein Betrag für eine erste Erneuerungs-
etappe eingestellt. Um die künftigen Kosten für die weiteren Jahre zu ermitteln, wurde ein 
Erneuerungskonzept erarbeitet. 
Die im Erneuerungskonzept vorgesehenen Kosten werden künftig in die jeweiligen Budgets 
aufgenommen. Die Schulpflege genehmigt die Kosten für Beschaffungen im Jahr 2026 über 
CHF 100'000 gemäss dem Erneuerungskonzept. 
 
Stundenplanreduktion durch Dispensationsgesuche 
Die Primarschulpflege hat eine Wegleitung erlassen, wie mit Dispensationsgesuchen um Stun-
denplanreduktion umzugehen ist. 
 
Aufhebung schulinterner Regelung zur Berechnung des Beschäftigungsgrades 
Der Kanton Zürich stellt den Schulen offizielle und kostenlose Planungstools für die Stellen-
planung zur Verfügung. Auf zusätzliche schulinterne Berechnungstools soll künftig verzichtet 
und die bestehende Übergangsregelung aufgehoben werden. 
Die Schulpflege genehmigt die Anwendung der offiziellen Planungstools des Kantons Zürich 
für die Stellenplanung. 
 
ICT-Nutzungsvereinbarung für iPads und Microsoft 365 
Mit der Einführung der iPads an der Primarschule Turbenthal im Jahr 2021, wurde durch die 
Schulpflege eine Nutzungsvereinbarung für iPads und Microsoft 365 für Schülerinnen und 
Schüler verabschiedet. Diese wurde nun überabeitet und durch die Schulpflege genehmigt. 


